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selten die angerathene Inoculation, deren Anwendung, welche in Frankreich mebr-

fach versucht worden ist, noch ernstlichen Zweifeln über sthren Erfolg Raum

gibt, (Tournai <le la Société centrale ä'sArieult. clo Lel^iguo 1862 p. 89.)
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Der Senn genießt etliche Vorrechte. Er kann außer dem Lohn noch einige

Stück Vieh zur Sömmerung unentgeltlich nehmen oder bezieht eine Portion Käs

und Zieger und wann er im Molkenertrag der erste gewesen, wird er bei der

Kclielpelà (Alpentladung) bekränzt und mit Musik ins Dorf einbegleitet.

P. Z. A.

Vergleicht man damit den Ertrag der Churer- und Maienfelderalpen, wie

er in einer früheren Nummer des Monatsblatts mitgetheilt wurde, so erscheint

derjenige der Bergüneralpen bedeutend geringer, sowohl im Ganzen als per

Maas und Kuh berechnet. D. Red.

Ntonats-Chronik für den Juli.
Ausland.

Bei Richmond hat Ende des Monats Juni und Anfangs Juli während
7 Tagen ein abwechselnd glücklicher und unglücklicher Kamps zwischen den

Armeen der Union unter Mac Clellan und der Seperatiste» unter Jakson
stattgefunden, bei welchem gegen 69,999 Menschen beiderseits umkamen und von den

letzteren wenigstens das Resultat erzielt wurde, daß der zaudernde Obergeneral
des Nordens seine Absicht nicht erreichte, Richmond, die Hauptstadt des Südens,
zu erobern. Durch diesen Erfolg der südländischen Truppen ist die Beendigung
des fürchterlichen Bürgerkriegs in Nordamerika wieder in weite Ferne gerückt
und den Jnterventionsgelüsten verschiedener europäischer Großstaaten Thür und
Thor geöffnet. Der Präsident und der Kongreß lassen sich aber nicht abschrecken,

sie haben schon wieder die Rekrurirnng von 309,009 Mann und zugleich auch
die Konfiskation des sämmtlichen Eigenthums der Rebellen, also auch der
Sklaven, beschlossen, ein Beschluß, der die Lage auf die Spitze treibt und die

Aufbebung der Sklaverei oder aber eine Intervention zur Folge haben muß.

— Von dem türkisch-montenegrinischen Kriegsschauplatz sind die Nachrichten sehr

widersprechend; nachdem der alte Fürst Mirko den Befehl über die Montenegriner

übernommen hatte, scheinen die Türken in letzter Zeit wieder mehrere
Schlappen erhalten zu haben. — In Italien hält Garibaldi wilde Reden

gegen Napoleons Einfluß, während derselbe endlich die Anerkennung des

Königreichs Italien von Seite Rußlands und Preußens erwirkt bat. Zeitungen
und selbst der Minister Durando glauben die Tessiner schon im Sack zu haben.

Unsere Confederati haben aber dagegen protestirt. — In Frankreichs rüstet

man Truppen aus für Mexiko, um den dort in schimmer Lage befindlichen
General Lorencez zu unterstützen. Wie es mit der russischen Allianz steht, weiß
man vorläufig noch nicht. — Deutschlands Aufmerksamkeit ist ganz auf das

großartige nationale Schützenfest in Frankfurt gerichtet, an dem auch die Schwei-
zerschlltzen eine große Rolle spielen, da sie als die besten Schützen anerkannt
werden und auch die Schweiz als solche von den Deutschen geehrt wird. Es
qualifizirte sich dieses Volksfest als ein eigentliches Verbrüderungsfest unter den

Deutschen selbst und zwischen diesen und den Schweizern. Von 948 Bechern,
welche herausgeschossen wurden, erhielten die Schweizer 336 und unter 69 ersten

Standstichpreisen sind denselben 17 zugefallen. — Das nächste deutsche Schützen-
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